
Vater eingeschlafen – Auto mit Anhänger 

von Strasse abgekommen 

09. Juni 2012 

 

 
  

  

 

Der 43-jährige Lenker war in Begleitung seiner Familie aus Richtung Süden kommend auf 

der Rückreise aus den Ferien, wie die St.Galler Kantonspolizei mitteilt. Kurz nach dem 

Baustellenbereich auf der Autobahn A13 nickte er am Steuer ein. Sein Fahrzeuggespann, 

bestehend aus einem Van und einem Wohnanhänger, geriet in der Folge kontinuierlich nach 

rechts und verliess die Fahrbahn. Das Gespann streifte im leicht abfallenden Gelände den 

Wildschutzzaun auf einer Länge von etwa 80 Metern und kam schliesslich am Zaun stehend 

zum Stillstand. Niemand der sechsköpfigen Familie wurde bei diesem Unfall verletzt. An den 

Fahrzeugen und am Zaun entstand erheblicher Sachschaden. Während der Fahrzeugbergung 

kam es im Bereich der Unfallstelle vorübergehend zu Behinderungen. (kapo/maw) 

 
https://www.kapo.sg.ch/news/kapo/2012/06/weite_waehrend_derfahrtaufderautobahneingeschlaf

en.html 

Sehr geehrter Herr Stettler 

Zu diesem Unfall finden wir keine Angaben mehr in unserem System. Die Akten gehen an die 

Staatsanwaltschaft und danach ins Archiv.    Freundliche Grüsse    Rezzoli Gian Andrea  
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Hilfs-Konstruktion zur Lokalisierung:  

Samstagmittag ist 12-13.00, sonst würde es als „vor“ oder „nach“ gemeldet. 

 

Im Wohnwagenfenster spiegelt sich eine Waldpassage mit ungleich hohen Bäumen, d.h. von der 

Blickrichtung 30° befindet sich ein Wald auf der FR S. ca. in  Richtung 60° zur Unfallrichtung  

 

Der Schatten am Polizeifahrzeug weist auf einen Mittag-Sonnenstand hoch und foglich etwa eine 

FR 60° aus. 

Die Fahrerscheibe war offen, die Luftzirkulation genügend. 

Waldsaum besteht aus jungen Buchen oder Hasel 

Hinter dem Waldsaum befindet sich eine Wiese, nicht der Rhein. 



 

Die einzige Passage in der Nähe von Weite-Wartau, wo alle diese Definitionen zutreffen ist etwa 

im rot gezeigten Sektor. 

 



Eine Querung der Hochspannungsleitungen war somit etwa 200-300m vorher, oben der Ort der 

leichten Linkskurve, die er nicht mehr gesteuert hatte. 

 

 

 

 



 

Blick auf die Gegenspur mit dem gestuften Bewuchs. Die Strasse ist in diesem Bereich quer- 

gerillt, - gegen Aquaplaning oder akustische Warnung vor Einschlafmomenten…? 

 

Die Leitplanken sind im Unfallzeitraum vermutlich noch nicht montiert - fraglich, ob ein 

Wohnwagengespann bei einem Einschlafunfall unter Hochspannung mit Leitplanken nicht einen 

wesentlich dramatischeren Unfallverlauf erlitten hätte.  



 

Im vorletzten Mast der Hochspannungsleitung befindet sich zudem ein Funksender. 

 

Der Unfall ist nicht verzeichnet. 



 



 

LTE war zu diesem Zeitpunkt nicht aufgeschaltet, Leistungen UMTS und GSM aufgrund der 

isolierten Lagen sicher korrekt. 

 

 


